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Halle Sonntag

Die wirthſchaftliche Jntereſſenvertretung
II

Die kleine Schaar der geiſtig regſamen und von über
eugungsvollem
andwerker fordert ſchon ſeit Jahrzehnten eine eigene Ver

tretung des Handwerks Als vor einigen Jahren die berliner
Handwerker wieder eine Gewerbekammer für die Stadt Berlin

forderten fanden ſie mit dieſem Wunſche noch immer nicht
Gehör Man mag nun über die clericalconſervative Coalition
der letzten denken wie man wolle ein Licht
punkt ihrer Thätigkeit war es jedenfalls als ſie wenn wir
nicht irren unter voller Unterſtützung durch die national
liberale Partei im vorigen Frühjahr in der Frage der Hand
werkervertretung die Jnitiative ergriff Gemäß dem An
trage der zur Berathung des Jnnungs geſetzes
niedergeſetzten Commiſſion und unter Ablehnung
aller von der fortſchrittlichen Seite eingebrachten
abſchwächenden Amendements wurde die Regie
rung erſucht einen Geſetzentwurf aus zuarbeiken
durch welchen die Bildung von Gewerbekammern
zur Vertretung des geſammten Gewerbeſtandes
ſowohl der innerhalb wie außerhalb der Jnnungen
ſtehenden Handwerker ſoweit ſolche Kammern
noch nicht beſtehen ermöglicht werden ſollte Die
Commiſſion hatte dem Antrage deshalb eine allgemeine Faſſung
gegeben weil ihr das Material nicht zugebote ſtand um in
der kurzen Zeit über verſchiedene wichtige und unnſtrittene
Punkte ins Klare zu kommen Durch die Erwähnung der
Innungen ſollte die Regierung angeregt werden zu prüfen ob
die Gewerbekammer nur aus den Jnnungen hervorgehen oder
auch die anderen Gewerbetreibenden umfaſſen ſoll Es ſcheint
als ob es durchaus gerecht wäre dieſe Organiſation auf den
Jnnungen aufzubauen Von den außerhalb der Jnnungen
ſtehenden Handwerkern iſt es wohl nicht ungerechtfertigt vor
auszuſetzen daß ihr Jntereſſe am Gedeihen des Handwerks
nur ein ſchwaches iſt und da den Jnnungen 1881 nur
Pflichten auferlegt und keine weſentlichen Rechte gewährt
wurden ſo wird man es ganz in der Ordnung finden müſſen
wenn die Gewerbekammer aus den Delegirten der Jnnungen
ſich zuſammenſetzt Ein anderer umſtrittener Punkt war der
ob man die ſchon beſtehenden Gewerbekammern in das neue
Geſetz hineinziehen ſie entſprechend neugeſtalten oder lieber ſo
wie ſind erhalten ſolle Dieſe Frage ſcheint zunächſt noch
eine nebenſächliche Bedeutung zu haben wird aber auf die
Dauer doch wohl ſich einer einheitlichen Regelung nicht ent
ziehen können Viel wichtiger iſt es ob man die Einrichtung
obligatoriſch oder facultativ treffen will Auch hierüber wird
ſich die i entſcheiden müſſen Würden die Gewerbe
kammern ähnlich wie die Handelskammern nur als begut
achtende Corporation benutzt werden ſo würde es genügen
ihre Errichtung fakultativ zu machen Sollen ſie dagegen als
höbere Selbſtverwaltungsinſtanz dienen und mit dem Rechte
nach ihrem Ermeſſen und unter Genehmigung der Aufſichts
behörden thätig in die Handwerksorganiſation einzugreifen
ausgeſtattet werden ſo wird man die obligatoriſche Errichtung
nicht umgehen können Auch die folgenſchwere Entſcheidung
der Frage ob das Großgewerbe bei den Handelskammern be
laſſen oder den Handwerkerkammern zugewieſen werden ſoll
überließ der Reichstag der Regierung Unſeren eigenen
Standpunkt hierzu haben wir oben lenn irrt icht
allgemein bekannt dürfte es ſein daß die Regierung
jenem Antrage des Reichstages entgegengekommen
iſt und der bezügliche Geſetzentwurf ſich in Vor
bereitung befindet

Nur der fortſchrittliche Liberalismus konnte ſich in die
handwerkerfreundliche Stimmung der ne er nicht
hineinfinden Ein r Abgeordneter ſchloß bei der
Berathung am 21 Mai v J ſeine Polemik gegen den Antrag
mit der Erklärung daß er an erſter Stelle für die Ablehnung
deſſelben ſtimmen und an zweiter Stelle dafür ſein würde
daß man der Regierung zur Erwägung anheimgäbe ob ſich die
Errichtung ſolcher Kammern empfehle Als Grund ſeiner
verneinenden Haltung gab er an erſt dann würde man ſich
für Gewerbekammern entſcheiden können wenn die Jnnungs

ntereſſe für ihren Beruf durchdrungenen ging

verbände abſolut lebensfähig geworden wären

einem ſchweren Einbruch in die Gewerbefreiheit, falls
die Vertretung des Handwerks aus den Jnnungen hervor
inge Auf den erſten Blick bemerkt man wie ſich

das e die Herren von der Theorie desGehen und Geſchehenlaſſens in Widerſprüche verwickeln
Auf der einen Seite bilden ſie ſich viel darauf ein den Hand
werker auf die Vortheile des genoſſenſchaftlich vereinten
Wirkens hinzuweiſen Wenn es aber gilt die dem Hand
werke am beſten zuſagenden Genoſſenſchaften die Jnnungen
zu fördern ſo ſind gerade jene Herren im Verſagen raſch im
Gewähren langſam Derſelbe fortſchrittliche Abgeordnete be
merkte weiter die Gewerbekammern würden nur dann lebens
fähig ſein wenn ſie nicht blos die Jntereſſen des Kleingewerbes
ſondern auch diejenigen der Großinduſtrie umfaßten Es müßte
ein Modus gefunden werden Handel und Gewerbe zu ver
quicken Ferner müßten auch die Arbeitnehmer in dieſer
Corporation Sitz und Stimme haben Das Unnatürliche
einer ſolchen Jntereſſenmengerei iſt ſchon oben nachgewieſen
Eine Corporation im Sinne dieſes Abgeordneten würde genau
dieſelben Fehler haben welche eben der Fortſchritt an der
Vorlage über den deutſchen Volkswirthſchaftsrath am heftigſten
bekämpft hat es würde immer nur ein Theil der Corporation
u einem ſachverſtändigen Urtheil über die jeweiligen Gegen
ände der Berathung befähigt und berufen ſein Der tiefſte

und eigentlichſte Grund jenes Widerſtrebens gegen eine be
ſondere Handwerkervertretung iſt wahrſcheinlich die Befürchtung
daß es alsdann mit dem Mancheſterthum aus ſein wird daß
man ſpäter es nicht mehr ſo wohlfeil haben wird die Hand
werker zu beſchwatzen Denn einer ſprudelnden Beredtſamkeit
und wäre auch nicht ein brauchbarer Gedanke darin erweiſt
ſich der Handwerker der Gegenwart nicht unzugänglich Der
fortſchrittliche Abgeordnete wurde durch einen weit nach rechts
ſtehenden Abgeordneten vortrefflich abgefertigt Die Jnnungen
ſagte dieſer bedürfen eines ſolchen aus den beſchränkten
örtlichen Verhältniſſen und der Gebundenheit der perſönlichen
Intereſſen herausgehobenen Organs um Halt zu bekommen
Die fortſchrittlichen Gegner ſprächen von einem Mangel an
Einſicht der Verwaltungsbeamten in das gewerbliche Leben und
doch machten ſie ein Geſetz welches ſelbſt Organe ſchaffen
ſolle um die bureaukratiſche Verwaltung zu vermeiden und der
Regierung helfend beizuſtehen unmöglich Die Freunde der
Gewerbekammern wollten nicht den großen ungeordneten Haufen
ſämmtlicher Arbeiter hierbei betheiligen und deshalb ſolle an
IJnnungen angeknüpft werden Aehnlich wie im vorigen Früh
jahr benahm ſich die Fortſchrittspartei auch im letzten Winter
als die Frage der wirthſchaftlichen Jntereſſenvertretung wieder
erörtert wurde

Die Handwerker oder Gewerbekammer würde
die berüfene Corporation ſein von der die Regie
rung die Wahrheit über die Lage des Kleinge
werbes hören könnte Hier würde ſie auch über die be
deutſame Frage ob Gewerbefreiheit oder Gewerbe
ordnung ſich die Meinung der Handwerker einholen können
Bekanntlich ſind jetzt in dieſer Hinſicht im Reiche zwei
Strömungen vorhanden welche ſich ſchnurſtracks e
ſtehen und ſchlechterdings nicht zu vereinigen ſind Die Einen
ſagen der techniſche Fortſchritt die maſchinelle Entwicklung
macht es unmöglich die alte Ordnung des Handwerks die
Scheidung der Berufe die Trennung zwiſchen Handwerk und
Handel zwiſchen Handwerk und Großinduſtrie wiederherzu
ſtellen Die Abgrenzung der Berufe ſchädigt und drückt den
Handwerker ſie nimmt ihm die Freiheit der Bewegung Mit
dem modernen Zeitgeiſt verträgt ſich die ſtaatliche Bevor
mundung nicht mehr die moderne Zeit ſtellt dem Staat die
Aufgabe dem Einzelnen freie Selbſtthätigkeit zu gewähren und
ihm die Selbſtverantwortlichkeit für ſein Thun zu überlaſſen
Die Anhänger der alten e en ſehnen ſich nach
dem Polizeiſtaat und erſtreben die kraſſeſte mittelalterliche

einzelne Berufsklaſſe darf nicht durch Monopole vor den an
deren bevorzugt werden Der Handwerker braucht nur die
nöthige Bildung zu beſitzen und ſich an den freien Genoſſen
ſchaften zu betheiligen um vorwärts zu kommen Das neu
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Fortſetzung

Vater, ſagte Otto beinahe ruhig auf dieſen vagen An
ſchein hin verurtheilſt Du Deinen Sohn als Dieb Nur
er kann die Fälſchung begangen haben Nur er der Schul
dige ſein Vater Vater nachdem ich Jahre lang gear
beitet um Dein Vermögen zu vergrößern nachdem ich Dein
Vertrauen während meines ganzen Lebens durch die h
gerechtfertigt habe kannſt Du mich jetzt ungehört und ohne
eingehende Prüfung der Sache als einen Schurken betrachten
Du behaupteſt daß widerrechtlich für Deine Firma
Gelder erhoben und ſelbſt verbraucht habe

Der Senator erhob den Kopf ſein Blick war lauernd und
triumphirend zugleich Jch behaupte es, ſagte er nachdrück
lich ja ich behaupte es aber doch nicht ſo ganz auf den erſten
Anſchein hin nicht ohne genügenden Grund mein Beſter
Oder gab es etwa niemals eine Zeit wo Du für den Betrag
von ſechzigtauſend Thalern wohl Deine Seele dem Böſen ver
ſchrieben hätteſt he Wo Du mich flehentlich bateſt Dir dies
Geld zu leihen Natürlich des Wechſels der ſteten drohen
den Gefahr wegen O ich habe ſorgfältig geprüft ich habe
mich wieder und wieder geſträubt meinen Sohn als einen
Betrüger anzuſehen aber der Beweis iſt erbracht Thatſache
reiht ſich an Thatſache nur eine ganz gefliſſentliche Selbſt
täuſchung könnte das verkennen

Und dennoch, ar er tief ſeufzend fort dennoch ſoll Dir
unter Einer Einer Bedingung verziehen werden
Du biſt in eine Zwangslage gerathen Du mußteſt Geld
ſchaffen oder Dir als Officier und als Träger eines in ganz
Deutſchland bekannten Namens eine Piſtolenkugel durch den
Kopf ſchießen Ich will Dir das um einer tadelloſen völlig
ehrenhaften Vergangenheit willen ohne Rückhalt zugeſtehen
aber ich will wiſſen wohin das Geld kam Sage uns
Deiner Tante die Dir faſt von der Wiege her eine zweite
Mutter geweſen iſt Deiner Frau und Deinem Vater wofür
Du die große Summe hingegeben haſt dann ſoll von
Sache nie wieder geſprochen werden über dieſe Forderung

mußt Du erfüllen oder mein Vertrauen iſt Dir für immer
entzogen Laß ganz bei Seite unter welchem Namen Du
den Wechſel gcceptirteſt halte Dich im Augenblick nur an
meine Frage Wozu brauchteſt Du das Geld Wer hat es
von Dir bekommen

Eliſabeth legte die Hand auf ſeine Schulter ſie ſah ihm
bittend flehentlich bittend ins Auge Otto nicht wahr Du
ſagſt es Deinem Vater Du

Aber er ſchüttelte den Kopf er verſtand es nicht in der
Tiefe dieſes Blickes zu leſen die Wogen gingen zu hoch ſie
über atee alle Dämme

Jch kann und will die Frage nicht beantworten ſagte
er feſtMebeth erſchrak O Otto Du ſollteſt das noch über

legen Gewiß Du wirſt Deinem Vater erzählen daß es
ein Spielverluſt war eine R paſt oder

Der Senator lachte Verlorne Liebesmüh Madame rief
er Man wirft vielleicht tauſend Thaler auf den grünen
Tiſch fünftauſend wenn Sie wollen man verbürgt ſich auch
für eine derartige Summe für das doppelte vielleicht aber
weiter geht die Sache nicht Wer ſechzigtauſend Thaler hin
iebt der thut damit nur Eins er kauft ſich los von der
chande Er verliert ein Vermögen um ſich vor den Folgen

einer begangenen ehrloſen Handlung zu ſchützen
Eliſabeths Blicke flammten auf Otto das läßt Du Dir

ſagen
Er muß es rief der Senator er iſt r über

führt Die er t erbot ſich zu bündigen Be
weiſen ach dieſe Leute riskiren nichts ſie wiſſen ganz
nau wie weit ſie ohne Gefahr gehen dürfen

Paul hatte
rauſſgeg er wußte was
nur aus e mich

Ottos hübſches
blick aſchfahl Paul fragte er halblaut

Nur das Eine kurze Wort kam über ſeine Lippen
Ton voll unerträglichen Schmerzes erſchütterte
hörten Eliſabeth wechſelte die Farbe
ſagte ſie, ich habe dafür Beweiſe

Dann ver
warf er auch die Erwähnung der Jnnungen und ſprach von

Regction Die alten Handwerksrechte waren Monopole eine

e ge Und 23 ne
Schon in Frankfurt muß die Sache ruchbar geworden ſeinn erutntß en der Wetterwolke die am Horizont

Feſchehen war und verſchwieg es
ür
telligentes Geſicht wurde in dieſem Augen

aber der
alle die ihn

ul iſt Ottos Feind

I Beilage zu Nr 123 der Saale Zeitung 28 Mai 1882 t
erwachte Kunſtgewerbe kann Erſatz für das durch
die moderne Entwicklung verloren gegangene bieten Dieſe
Anſchauungen werden namentlich von ſolchen T ent
wickelt welche ſich zu Fabrikanten emporgeſchwungen haben
ferner auch von was ſehr intereſſant iſt Beamten Profeſſoren
Lehrern Aerzten Advokaten 2c alſo von Perſonen denen
ihre Stellungen mehr oder minder durch den Staat
monopoliſirt ſind Die Unparteilichkeit gebietet auch der

jenigen Auffaſſung Gehör zu geben welche die Gewerbefreiheit
urückweiſt Die Gegner derſelben ſagen Die Gewerbefreident iſt eine falſche Freiheit ſie entfeſſelt allerdings das Capital

und in gewiſſem Grade auch die Jntelligenz aber nicht die
Arbeit Sie iſt dieſer letzteren nicht förderlich ſondern drückt
ſie nieder indem ſie dem Capital geſtattet ſich
die Arbeit dienſtbar zu machen Der inweis auf
den Nutzen der Bildung hilft der gegenwärtigen Handwerker
generation nichts und wird vorausſichtlich der künftigen
ebenſo wenig nützen Das Kunſtgewerbe kann die i
Maſſe nicht nähren da nur ein kleiner Theil der Bevölke
rung kunſtgewerbliche Ecxzeugniſſe kauft Das freie Genoſſen
ſchaftsweſen kann ſich nur dann nützlich erweiſen wenn die
geſetzgebenden Faktoren es beſonders pflegen und mit aus
reichenden Rechten ausſtatten Die alte Zunftverfaſſung ent
hielt gewiß manche veraltete Einrichtung aber die völligeVerwerfung der früheren Handwerksordnung hieß ſoviel als

das Kind mit dem Bade ausſchütten und verſetzte das Hand
werk in den Zuſtand der Rechtloſigkeit Das Erforderniß
des Befähigungsnachweiſes kann nicht als Monopol ange
ſehen werden da es der einzige kräftige Schutz der Arbeit
iſt Es verhindert auch nicht die Entwicklung der indivi
duellen Perſönlichkeit es verhindert nur die bedingungsloſe
Herrſchaft des Kapitals über die Arbeit Die Aufhebung derGewerbefreiheit bedeutet nicht die Rückkehr zum Poli aſtaat

ſondern führt zum Rechtsſtaat Dieſe letztere Anſicht wird
namentlich durch einſichtsvolle und ſtrebſame noch innerhalb
des Kleingewerbes ſtehende Handwerker vertreten und hat in
der letzten Zeit angeſichts der Nothſtände im Handwerk an
Boden gewonnen Die große Maſſe des Handwerkerſtandes
ſcheint beiden ſo diametral auf einander treffenden Anſichten
theilnahmlos gegenüber zu ſtehen und im Grunde ſelber noch
nicht zu wiſſen was ſie will Wie geſagt würden die Hand
werkerkammern diejenigen Stellen ſein wo zur Beantwortung
der wichtigen viel umſtrittenen und von der Mehrheit der
Wähler noch lange nicht genug gewürdigten Frage die zuver
läſſigſte Auskunft zu holen wäre

Was den Handwerkern die Handwerkerkammern das werden
den Landwirthen die Landwirthſchaftskammern ſein
müſſen So rege auch das land wirthſchaftliche Vereinsleben
in Preußen iſt ſo kann es doch nicht entfernt den Werth
einer ſtändigen Jntereſſenvertretung haben Und wenn auch
unſere eigene Provinz bei der hohen Entwicklung der Land
wirthſchaft einer ſolchen Vertretung weniger bedarf ſo iſt es
e daß ſie für andere Provinzen um ſo nöthiger iſt

uch die Landwirthſchaftskammern dürften nicht auf die Ab
gabe von Wünſchen und Gutachten zu beſchränken ſondern
würden ebenſo wie die Handwerkerkammern ſo einzurichten
ſein daß ſie dem Bauer nicht nur mit Rath ſondern auch
mit der That beiſpringen können

Was dem Einen recht iſt dem Anderen billig Es iſt ge
radezu beſchämend für die Ordnungsparteien daß ein Sozial
demokrat die Conſequenz der Handwerkerkammer für den
Arbeiterſtand ziehen und die Errichtung von Arbeiter
kammern fordern mußte Der Arbeiterſtand hat ſich durch
die Entwicklung der Großinduſtrie im Laufe der letzten Jahr
zehnte ſo erſtaunlich vermehrt daß ſeine Jntereſſen nicht mehr
ſo leicht genommen werden dürfen wie bis ift wenn nicht
die Staatsordnung untergraben werden ſoll Wir gönnen
ihm aufrichtig ein Organ welches ebenſo maßvoll und loyal
wie ſachverſtändig und entſchieden ſeine Wünſche den geſetz
gebenden Faktoren übermittelt Die Errichtung von Arbeiter
kammern kann ſchon deßhalb nur eine Frage der Zeit ſein
weil alle von der Regierung beagbſichtigten ſozialpolitiſchen
Reformen eigentlich in der Luft ſchwehen ſo lange es an den
Organen gebricht welche ſie aus eigener Anſchauung heraus
prüfen und ſpäterhin zur Ausführung bringen Die Arbeiter

Der Senator lächelte ſpöttiſch Es wird Jhnen nicht gelingen meinen jüngeren Sohn bei mir zu verdächtigen h

dame ſparen Sie ſich derartige Bemühungen gänzlich Otto
hat das Geld aufgenommen und verbraucht er hat mich bei
nahe auch fußfällig gebeten ihm den Betrag zur Deckung des
Wechſels zu geben er wußte damals noch nicht mit völliger
Sicherheit ob es ihm gelingen würde durch eine ſo famoſe
Heirath die große Summe herbeizuſchaffen Jetzt klimpert
wie ich höre das Kaufgeld ſeiner Freiheit in allen Taſchen
W Wir es ihm leicht den Tugendhaften den Beleidigten

zu ſpielen
Otto wandte ſich plötzlich zu ſeiner jungen Frau glühendeRöthe beveckte die hohe edelgeformte Stirn in der S der

dunklen Augen ſprühten Scham und Groll Eliſabeth, ſagte
er bitte verlaſſe das Zimmer Mein Vater erlaubt ſich
Dinge die ich Dir gegenüber nicht dulden kann

Aber freilich, ſetzte er erſchreckend hinzu ich weiß nicht ob
auch Du dieſen wahnwitzigen Verdacht theilſt
Eliſabeth reichte ihm die Hand Nein Otto Gottlob
ten Dich keinen Augenblick einer Ehrloſigkeit fähig ge
alten
Suſy umſchlang ihn mit beiden Armen Elli vertheidigte

Dich ſo tapfer Otto ſie weinte bitterlich als der fremde
Mann das Papier brachte O Du glaubſt nicht wie lieb
ſie Dich hat wie gut ſie iſt

Der Senator lachte kurz und ſpöttiſch Gratulire ſagte
er trocken Wahrhaftig das iſt ein hübſches Einverſtändniß

Komm Elli
Er bot ihr bebend vor Zorn den Arm und führte ſie in
ihr eigenes Zimmer Ach, rief er mit einer fieberhaften
Handbewegung zu die leeren Wände und Etagèren deutend
ach Elli Du haſt in meiner Seele geurtheilt haſt unſereTrennung von dieſem Hauſe ſchon bachloſfen wie ich ſehe

Gottlob alſo Du willſt mich jetzt nicht verlaſſen
Er faßte c beiden Hände und ſah bittend voll Aufregung

in das liebliche Antlitz vor ihm Vielleicht war es eine
gef Sünde daß ich Dich heirathete Elli Du wurdeſt das

pfer um einen halbverzweifelten Menſchen vor ſich ſelbſt
retten Du biſt ver

ch Dich in dies Haus
vor dem Drohen der
laſſen und unglücklich

n
en ſeit



auszuſprechen ſobald irgendwo Anarchie einzureißen droht

kammern würden den Arbeitern einen Rückhalt gegen den
jetzigen Abſolutismus der Arbeitgeber um einen vom dritten
Stande im Kampfe mit dem n oft gebrauchten
Ausdruck auf das wirthſchaftliche Leben zu übertragen ge
währen können Die Führer der Arbeiterwelt zu praktiſcher
Thätigkeit in den Arbeitervertretungen genöthigt würden
unter dem afuſe einer ernſthaften Beſchäftigung mit den
wirthſchaftlichen Fragen ſich von der Undurchführbarkeit der
ſozialdemokratiſchen Hauptlehre der auf Staatshilfe geſtützten

Arbeiteretabliſſements mit Arbeiterausſchüſſen an der Spitze
und voraufgegangener Enteignung des Privateigenthums an
Maſchinen Fabriken c überzeugen und zu der Einſicht ge
langen daß ſich der Unwille der Arbeiter nicht gegen das
Eigenthum und Kapital ſelbſt ſondern nur gegen den Miß
brauch deſſelben zur ausſaugeriſchen Unterdrückung des
Arbeiterſtandes richten darf

Möchte der Reichstag in den ſocialpolitiſchen Dingen
und hierher gehört auch die Angelegenheit der Intereſſen
vertretung nicht alles der Regierung überlaſſen möchte er
ſelbſt eine kräftige Jnitiative nehmen Denn was bedeutet die
gewaltige Abnahme der Stimmen bei den Reichstagswahlen
des vorigen Jahres es wurden im erſten Wahlgange 700,000
Stimmen weniger abgegeben als 1878 anderes als daß
weite Kreiſe des Volkes von einer politiſchen Gleichgültigkeit
befallen ſind weil ſie ſich nachgerade überzeugt haben daß
weder die Regierung noch der Liberalismus noch der Conſer
vativismus ſich ihrer Intereſſen annehmen Es wäre ſicherlich
für die künftige Entwickelung unſerer Cultur von Segen
wenn man endlich die veralteten ver liberal und
ronſervativ, die im Kampfe mit dem Königthum um die

Verfaſſung ihre volle Berechtigung hatten jetzt aber wo die
ſocialpolitiſchen Fragen alles andere überragen faſt be
deutungslos geworden find fallen ließe und lieber den
Kampfruf bei den Wahlen in die Looſung Gleich
berechtigung aller Geſellſchaftsklaſſen jedoch nicht
in dem nivellirenden Sinne des Mancheſterthums hier ge
meint oder Privilegirung einzelner Stände zu
ſammenfaſſen wollte Dr A Borſt

Warum erſt jetzt
Wir haben vorgeſtern die beiden auf die Juden bezüglichen

Ukaſe der ruſſiſchen Regierung gemeldet und dabei angedeutet
daß dieſelben im Zuſammenhange unter einander ſtehen Der
eine ſoll die Juden gegen Gewaltthätigkeiten der Bevölkerung
ſchützen der zweite ſie auf wirthſchaftlichem Gebiete ein
ſchränken Der erſtere ſagt nur was in jedem geordneten
Staatsweſen was überall wo nicht Anarchie herrſcht ſelbſt
verſtändlich iſt Dennoch hat jede Regierung die Pflicht es

Die preußiſche Regierung hat alles pflichtgemäß gethan ſo
bald die hinterpommerſchen Vorgänge einen bedrohlichen
Charakter annahmen Die ruſſiſche Regierung proklamirt
jetzt dieſelben wie geſagt ſelbſtverſtändlichen Grundſätze
welche der preußiſche Miniſter des Jnneren ſeinerzeit ausge
ſprochen hat nämlich daß die Staatsgeſetze alle Unterthanen
des Reiches ohne Ausnahme in gleicher Weiſe ſchützen und
daß die Behörden Ausſchreitungen nach Möglichkeit vorzu
beugen wenn ſie doch verſucht werden ſie zu unterdrücken
haben ſie handelt aber ſo als wenn dieſe Grundſätze bisher
nicht exiſtirt hätten indem ſie alle die Schurken welche
aus perſönlicher Antipathie gegen die Juden oder aus Furcht
es mit gewiſſen Moskauer ha zu verderben oder aus
Freude an Rohheit und Grauſamkeit oder aus Feigheit oder
um ſich dafür zu rächen daß die Bedrohten es verſäumt
hatten ſie zu beſtechen oder aus ſonſt irgendeinem Grunde
den Schandthaten mit gekreuzten Armen zugeſehen haben ſtill
ſchweigend volle Strafloſigkeit gewährt Dadurch wird natür
lich der Glaube an den Ernſt ihres Willens einigermaßen
abgeſchwächt Aber wenn das auch nicht wäre ſo wäre doch
immer die Frage aufzuwerfen Warum erſt jetzt
Die Antwort iſt leicht gegeben Graf Jgnatieff wolltedie Exceſſe ſo lange Lchehen laſſen bis er ſeine auf die

wirthſchaftliche Unterdrückung der Juden gerichteten Maß
regeln durchgeſetzt hatte Er konnte angeſichts dieſer Vor
gänge ſich ſeinen Collegen im Miniſteriun gegenüber mit
einem Schein von Wahrheit darauf berufen daß der allge
meine Haß gegen die Juden ihre Einſchränkung gebieteriſch
fordere während es dem Vater der Lüge lange Zeit mög

brachte aber doch achte ich Dich hoch genug um trotzalledem
jetzt zu bitten bleibe bei mir bis ſich die Wechſelangelegen
heit aufklärt bis ich meinen Mitmenſchen gegenüber gerecht
fertigt daſtehe Jch verlaſſe das Haus und das Geſchäft
meines Vaters wenn ſich gerade während dieſer kritiſchen
Zeit auch mein Weib von mir trennen würde ſo wäre ich
verloren Siehſt Du das ein Elli willſt Du zu mir ſtehen
damit die Welt erkennt daß mich wenigſtens meine eigene
Frau für ſchuldlos hält Später vergelte ich Dir Deine
Nachſicht arme kleine Senſitive wahrlich wenn Dir das
Band zwiſchen uns zu drückend wird ſo gebe ich Dich frei
und gehe in die Welt hinaus um mir am anderen Pole der
ſelben eine Stätte zu ſuchen

Seine Hände waren glühend heiß er ſprach mit ſichtlicher
Anſtrengung Jch werde ein dankbarer Schuldner ſein
Elli bleibſt Du jetzt in dieſer bitteren Noth an meiner
Seite Biſt Du ganz überzeugt daß ich meinem Vater kein
Geld ſtahl

Sie nickte lächelnd Ich folge Dir Otto und ich halte
Dich keiner unehrenhaften Handlung fähig Du kannſt immer
wo und wann es ſei auſ mich bauen

Gottlob rief er ihre Hände an ſeine Lippen preſſend
Gottlob Elli ich danke Dir tauſendmal Du biſt groß

müthig Du willſt Deinen Feind im Unglück nicht verlaſſen
Sie ſah auf Meinen Feind Otto
Ja Jch war es ſeit ich in das Haus Deines Vaters

kam Du armes Ding ich habe Dich hineingedrängt in eine
Heiraih von der Dein Herz nichts wußte ſchlimmer ſogar
ich habe Dich getrennt von dem den Du liebſt Paul wird
unſere rig eimath niemals betreten dürſen Eili

All ihr Blut ſtrömte heiß zum Herzen ihr Blick flammte
er Du ſagſt daß ich Deine Achtung beſitze und

nnoch

rief er o Elli ich beſchuldige Dich ja nicht Jch
gäbe meine rechte Hand könnte ich das Geſchehene rückgängig
mochen Seit Du die Luft dieſes Hauſes athmeſt ſind die
Roſen auf Deinen Wangen erblichen iſt Dein Blick Deine
e muthlos geworden ich weiß weshalb Aber
heute können wir davon nicht länger ſprechen Liebſte die Zeit

lich wurde dem Kaiſer gegenüber das Geſchehene ſo viel
nöthig ſchien abzuſchwächen

Jetzt iſt es den Freunden des Geſetzes und der Menſchliche gelungen den Kaiſer aufzuklären über das was ge

ſchehen iſt und Alexander III hat nicht gezögert das zu thun
was ſeine Regentenpflicht vor Gott und Menſchen von ihm
fordert

Allerdings hat in Verbindung damit nun auch Jgnatieff
ſein Judengeſetz durchgeſetzt aber in ſehr abgeſchwächter Ge
ſtalt Die Mittheilungen über das Geſetz ſind noch immer
dunkel auch nachdem die falſche Angabe der Wolff ſchen
Depeſche berichtigt iſt Was heißt die Juden ſollen ſich von
jetzt ab nicht außerhalb der Städte und Dörfer niederlaſſen
dürfen Es kann doch wohl nur bedeuten daß ſie nicht als
Gutsbeſitzer auf den Gutshöfen wohnen dürfen Dieſe Ein
ſchränkung wäre praktiſch von mäßiger Bedeutung wenn ſie
nicht durch folgenden Paragraphen ergänzt würde Dieſer lautet

Es iſt die Ausführung von Kauf und Pachtcontrakten wie
die Ausfertigung von Hypotheken auf den Namen von Juden
zeitweilig einzuſtellen wenn es ſich um Beſitzungen außerhalb
der Städte und handelt auch ſind ihnen keine Voll
machten für die Verwaltung ſolcher Beſitzungen auszuſtellen

Es iſt unbegreiflich wie das Berl Tageblatt in dieſem
Verbote das Beſtreben erblicken kann die Juden zu beruhigen
und die Auswanderung dadurch z hemmen Es handelt ſich
doch ganz offenbar darum den Juden den Beſitz ja auch die

von ländlichen Grundſtücken einſtweilen unmöglich
zu machen

Den dritten Paragraphen er enthält das Verbot des
Sonntagsverkaufes kann man allenfalls billigen die Ein
ſchränkung welche der vierte bringt iſt nicht recht verſtändlich

Mag auch dieſe Rechtsbeſchränkung einen kleinen Theil der
Juden hart treffen ſo iſt ſie doch für die Geſammtheit der
ruſſiſchen Juden kein zu hoher Preis wenn dafür wirklich
Ruhe und Sicherheit erreicht wird Daß das geſchehe muß
jeder Menſchenfreund und welcher Menſch verdiente Menſch b
zu heißen wenn er kein Menſchenfreund iſt aus tiefſtem
Herzen innig wünſchen

a

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Eilenburg 26 Mai Durch den zweiten Geographentag
in Halle iſt hier das Project gezeitigt einen Verein für
Erdkunde ins Leben zu rufen Diejenigen welche zunächſt
den Anlaß dazu gegeben ſind die Herren Rector Bismark Lehrer
Dr Reuß und Fabrikant Monski Am geſtrigen Abend fand die
Bildung des Vereins im Saale des Deutſchen Kaiſer ſtatt
Von der ca 40 Perſonen zählenden Verſammlung wurde Rector B
zum einſtweiligen Vorſitzenden gewählt Derſelbe gab in kurzen

ügen einen Vergleich früherer und jetziger Geographie und hob
ervor was Karl Ritter Alex v Humboldt und Oskar

Peſchel in dieſer Wiſſenſchaft geleiſtet haben Das ſchon fertig
entworfene Statut wurde durchberathen und bis auf wenige
Aenderungen angenommen Ungefähr 30 Anweſende erklärten ſich
zur Mitgliedſchaft Der jährliche Beitrag iſt auf 4 M feſtgeſetzt

Nordhauſen 24 Mai Am 10 Juli kommt bei der kgl
Regierung in Erfurt die im hieſigen Kreiſe belegene Domaine
Günzerode zur anderweiten Verpachtung für die Zeit von
Johannis 1883 bis dahin 1901 Das Areal umfaßt etwa 1275
Morgen das Pachtgelder Minimum iſt auf 13,000 Mark feſtge
ſetzt Der demnächſt zuſammentretende Kreistag des Land
kreiſes Nordhauſen wird u A über die zu ergreifenden Maßnah
men gegenüber dem Beſchluſſe des Bezirksraths betreffend die
Auseinanderſetzung der aus dem Kreisverbande ausgeſchiedenen
Stadt Nordhauſen Beſchluß faſſen

A Aus dem Bitterfelder Kreiſe 24 Mai Der Kreis
tag des dieſſeitigen Kreiſes wird am 8 Juni zu einer Sitzung
zuſammentreten Zu den wichtigern Gegenſtänden der Tages
Ordnung gehören folgende Bewilligung einer Subvention zu
Prämien für die heute in Bitterfeld ſtattfindende BezirksThier
ſchau Verwendung der Zins Ueberſchüſſe der Kreis Sparkaſſe
pro 1881 Aufnahme einer Anleihe zur vorläufigen Deckung der
Baukoſten des Kreis Krankenhauſes Neuwahl eines Kreis
Deputirten und eines Mitglieds des Kreis Ausſchuſſes an Stelle
des Grafen zu Solms Pouch welcher krankheitshalber ſeine
Kreisämter niedergelegt hat

M Erfurt 23 Mai Ein Spiel des Zufalles Ein
Leipziger Lotterie Collecteur der im Jahre 1875 in Schwarz
burg einen Kellner kennen gelernt und dieſem 10 Mark geliehen
hatte erhielt dieſen von ihm längſt vergeſſenen Betrag in dieſem

ausgelegte Summe wieder einzahlen und dann dieſem Wolff
nachſpüren Natürlich iſt er Gerſtenbergs Mitſchuldiger
die Elenden haben gefürchtet ihr Geld zu verlieren höchſt
wahrſcheinlich infolge irgend einer Einflüſterung eines Uebel
wollens das mich aus dem Dunkel hervor verfolgt Ach
Elli es iſt hart daß ein ganzes Leben voll Arbeit und Recht
ſchaffenheit jetzt nicht ausreicht um mich in den Augen meines
mißtrauiſchen Vaters als unbeſtechlich zu kennzeichnen um
wenigſtens einen plumpen entehrenden Verdacht auszuſchließen

Der arme alte Mann hält ſeinen Sohn für einen Dieb
Eliſabeth antwortete nicht aber ihr ſchüchterner und doch

ugleich bittender Blick war ſo beredt daß Otto unwillkürlichr te Was meinſt Du Kind
Sie lächelte ihm Muth und Troſt in das wildſchlagende

a Otto es giebt ja einen Weg zu dem Vertrauen
eines Vaters Sage ihm wozu Du die große Summe

brauchteſt rig ohne Rückhalt und die Stimme der Wahr
heit wird ſich Geltung verſchaffen Oder wenn Dir das zu
ſchwer wird ſo laß mich Deine Sache führen ich will Alles
ins rechte Licht ſtellen ich will für Dich ſprechen und ſo lange
bitten bis er zur Einſicht kommt Vertraue mir Dein Ge
heimniß Otto und wenn es ſelbſt einen Fehltritt in
ſich ſchlöſſe Ich könnte nicht den erſten Stein werfen glaube
es z ich bleibe Dir treu was Du auch begangen haben
mögeſt

r ſah ſie an auf ſeinen Wangen erſchien ſekundenlang
eine wärmere Färbung aber als habe er die mächtige Ver
ſuchung ebenſo ſchnell wie ſie entſtanden auch wieder beſiegt
ſo ſchüttelte er im ſelben Augenblick den Kopf Nein Eui
was Du verlangſt kann ich nicht erfüllen es wäre eine
Feigheit deren ich mich ſchämen müßte Dennoch aber
bitte ich Dich Vertraue mir Jch habe nichts Unrechtes
nicht Schimpfliches begangen Du darfſt ohne Furcht Deine
reine Hand in die meinige legen ſelbſt wenn dies unſelige
Geheimniß für Dich immer ein ſolches bleiben ſollte Sieh
mich an Elli glaubſt Du mir Biſt Du ſtark genug auch
ohne Beweis zu vertrauen

Da neigte ſie den Kopf ihre Hand bebte zwiſchen ſeinen
tto ich glaube Dir unddrängt ich muß zunächſt an den Kaſſirer meines Vaters die

5 umſchließenden Fingern Ja
will treu an Deiner Seite ausharren

rühjahre von Erfurt aus wo jener Kellner jetzt conditionirtz Wer i Jn der bewieſenen Ehrlichkeit
ſchickte der Empfänger ein S ächſiſches Loos welches die

ahreszahl der Annäherung Beider 18765 trug zurück Dies
Loos nun brachte dem Kellner in vorletzter Ziehung 500 Mark
baares Geld ein Vorgeftern fand hier die erſt

J Heldrungen 25 Mai Vorgeſtern fand hier di e
diesjährige Conferenz der hieſigen Kreisſchulinſpection
ſtatt Jn derſelben hielt Lehrer RitterCannawurf einen Vor
trag über Schulſparkaſſen Wenn einerſeits gegen dieſelben

mancherlei berechtigte Bedenken erhoben wurden ſo wurde
och andererſeits auch der hohe Werth derſelben beſonders für

Orte in denen es viele Kinder von ländlichen und Fabrik
Arbeitern giebt anerkannt Es beſtehen in hieſiger Ephorie ſeit
Mitte vorigen Jahres ſolche Sparkaſſen in Cannawurf und
Sachſenburg und jede derſelben hat ſchon den erfreulichen Betrag
von über 400 M Sammelcapital aufzuweiſen

t Staßzfurt 24 Mai Vergangenen Sonnabend abends
8 Uhr fand in der Kirche zu Leopoldshall die Aufführung des
Oratoriums Athalia von Felix Mendelsſohn Bartholdyunter gütiger Mitwirkung Leopoldshaller und auswärtiger ge
ſchätzter Kräfte des Leopoldhaller Männergeſangvereins und der
Capelle des Herrn Schulz daſelbſt zum Beſten der Walther
Stiftung in Bernburg ſtatt Das Concert war ſehr beſucht
und hat eine gute Einnahme ergeben Jn der ſogenannten
Ritterflur bei Staßfurt iſt man wie es ſcheint auf eine er

gee Quelle des lange geſuchten geſunden Trinkwaſſers

geſtoßen ßwo Aus der oberen Unſtrutgegend 24 Mai Die Hoff
nungen auf einen recht reichen Ernteertrag ſind infolge
des Regenmangels ſehr herabgeſtimmt worden Zwar haben hier
und da Gewitterregen ſtattgefunden doch haben ſich dere
als keineswegs ausreichend erwieſen Jn Mühlhauſen ſtarb
vor wenigen Tagen ein Schulknabe nachdem er eine größere
Quantität Zucker werk welches von einer Bäckerfrau verſchenkt
worden war verzehrt hatte Die ſtattgefundene Section der Leiche
zeigte eine Magen und Darmentzündung Die entzündeten Theile
ſind einem Chemiker zur Unterſuchung übergeben worden

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die mit der Pfarrſtelle zu Ogkeln ver

undene Diaconatſtelle zu Schmiedeberg Diöceſe Kemberg vacant
geworden Dieſelbe ſteht unter kgl Patronat und gewährt excl
Wohnung das MinimalEinkommen welches vorausſichtlich durch
Staatszulagen auf 2100 Mk erhöht wird Zur Parochie gehören
2 Kirchen Die Beſetzung der Stelle erfolgt durch das kgl Con
ſiſtorium der Provinz Sachſen Die Bekanntmachung zur Wieder
beſetzung der unter Privatpatronat ſtehenden Diagconatſtelle zu
Jeſſen Ephorie Prettin wird mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht daß mit der Stelle das Minimal Einkommen verbunden
iſt und zu derſelben 2 Kirchen gehören Durch Penſionirung ihres
Jnhabers iſt die Forſten zu Etzelsrode Diöceſe Salza vacant

eworden Dieſelbe ſteht unter kgl Patronat und gewährt excl

ohnung Mk von welchem8 Jahre lang jährlich 550 Mk an den Penſionsfonds der evan
geliſchen Landeskirche abzuführen ſind und welches durch Staats
zuſchuß auf das Minimal Einkommen erhöht werden wird Zur
Stelle gehören 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgt diesmal durch
das Conſiſtorium mit Concurrenz der Gemeindewahl Das Dia
conat zu Freyburg g/U iſt vacant und ſoll ſchleunigſt wieder be
ſetzt werden Das Einkommen der Stelle wird vorausſichtlich
durch Zulagen auf 2100 Mk gebracht werden Bewerber werden
erſucht ihre Meldungen unter Beifügung der Wahlfähigkeits
zeugniſſe bis 1 Juni er an den Magiſtrat einzureichen

Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Ober
pfarrſtelle zu Eckartsberga Diöceſe gleichen Namens iſt dem bis
herigen Pfarrer in Schnellroda Heinrich Wilhelm Louis Nau
mann verliehen worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu
Bornſtädt Diöceſe Sangerhauſen iſt dem bisherigen Oberdom
prediger und Superintendenten in Stendal Dr Emil Burkhardt
verliehen worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Weiden

Diöceſe Torgau iſt dem bisherigen Gymnaſiallehrer und
redigtamts Candidaten in Berlin ginn Emil Joſt verliehen

worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Lauchſtädt Diö
ceſe gleichen Namens iſt dem tie Pfarrer in Neuſtadt
Magdeburg Johann Auguſt Carl Philler verliehen worden

Gera 24 Mai Nachdem vor einigen Tagen der Redakteur
Dr Fränckel aus Berlin in einer öffentlichen Verſammlung
Vortrag gehalten hat über die Zwangskaſſengeſetzesvorlage
erſucht heute der Vorſtand einer der hieſigen freien Hilfskaſſen die

itglieder derſelben ihre perſönliche Unterſchrift für eine an den
Reichstag zu richtende Petition um Ablehnung der die
freien Hilfskaſſen ſchädigenden RegierungsZwangskaſſen
vorlage bewirken zu wollen Jn dem betr Aufrufe heißt es
Entſchuldige ſich kein Mitglied mit dem bekannten Es hilft ja
doch nichts, ſondern bekunde jedes durch ſeine Unterſchrift den
Proteſt gegen die leicht eintretende Schädigung und allmäliges
Abſterben der von den Arbeitern ſeit Jahrzehnten errichteten

ein Einkommen von ca 2001

gut verwalteten und von denſelben einzig und allein erhaltenen

Er küßte ihr blondes Haar Gott vergelte Dir das
Wort Schatz ich kann es nicht Und nun ſage mir
willſt Du eine Wohnung miethen Ja haben wir denn
überhaupt ſelbſt Leinen Küchengeräth Möbel

Eine warme Röthe färbte Eliſabeths zartes Geſicht Meine
ganze Ausſteuer iſt noch in Kiſten und Kaſten verpackt Otto
wir beſitzen alles aber ich konnte es ja hier nicht verwenden
weil nun ich meine es war ja immer Deines Vaters
Haus in dem wir lebten nicht das unſere

Er glättete mit der Rechten das weiche volle Haar ſeiner
jungen Frau

Auf Deine erſte unſchuldige Freude als Herrin im eigenen
Heim fiel gleich der Reif Du armes Ding auch das iſt
mein Verſchulden Aber jetzt wollen wir auspacken wollen
Feuer auf unſerem eigenen Heerd anzünden mein kleines

ausmütterchen und wieder heilen was noch in menſchlicher
acht ſteht Sag mir könnteſt Du ausfahren ein Haus

ehen Dienſtboten engagiren Lieferanten alles Mög
i e 44

Gewiß Otto Aber
Nein rief er nein kein Aber Schatz Fürchte um

des Himmels willen nicht daß jetzt die ſieben mageren Jahre
kommen Elli ich werde von morgen in einem fremden Ge
ſchäft arbeiten und mehr verdienen als bei der Firma Zur
heiden Mein Vater hat bisher in mir ſeinen Procuriſten
ſehr billig gehabt er wird

Aber das gehört nicht hierher unterbrach er ſich Jfinde überall Stellung ſeh
Eliſabeth ſah ihn an Das ſollteſt Du nicht übereilen

Otto Jedenfalls könnte Dir mein Vater
Aber er unterbrach plötzlich den angefangenen Satz Par

don Elli das möchte ich lieber allein ordnen Sage Deinem
Vater kein Wort ziehe ihn nirgends zu Rathe Du biſt
mein und was wir beide mit unſerer Zukunft anfangen da
hinein ſoll ſich kein Dritter miſchen
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Man ſieht die Mitglieder treten für ihre
energiſch ein em Comité für die Herſtellung einereuren Eiſenbahn MeuſelwibPölzige Ronneburg

t di aubniß zur Vornahme der Vorarbeiten im Gebiete des
Altenburg ertheilt worden

Ha Coswig in Anhalt 26 Mai Die Nordfront der
hieſigen Landes Strafanſtalt grenzt hart an den Breiten
Weg die frequenteſte Straße der Stadt und nur eine Mauer
rennt den langen Vorhof vom Taottoir Jn dieſem Vorhofe

erden an jedem Sonntage nachmittags gegen 3 Uhr die
Schlafdecken der Gefongenen ausgeklopft tit dieſem Ge
ſchäſte iſt ſelbſtverſtändlich nicht nur ein bedeutender Lärm ver
punden welcher die allgemeine Sonntagsruhe ſtört und mit dem
Geläute der Glocken ſehr ſeltſam contraſtirt ſondern es wälzt

ch auch der aus den Decken geklopfte Staub in dichten Wolken
ber die Hofmauer um ſich auf den Sonntagstoiletten der

Paſſanten niederzulaſſen Am vergangenen Sonntage aber hätte
das Getöſe leicht ein Unglück herbeiführen können Bei dem
risblichen Einſetzen der Klopfwerkzeuge wurden nämlich die Pferde
einer Equipage ſcheu Eine Abänderung dieſer Einrichtung iſt

Aus den Bädern
s, Coswig in Anhalt 24 Mai Unſer Friederikenbad

deſſen Heilquell wegen ſeines bedeutenden Gehalts an Schwefel
waſſerſtoffgas bereits im Jahre 1765 unter dem letzten Fürſten
von Zerbſt Friedrich Auguſt als Bad für Lazarethkranke ein

exichtet wurde ſcheint ſich auch in dieſem Jahre eines regenV ſuches erfreuen zu ſollen Die Heilerfolge welche in den letzten
beiden gar bei Hautkrankheiten erzielt worden ſind ſcheinen

uf auch ohne alle geſchäftsmäßige Reklame in weitere
Kreiſe verbreitet zu haben ſodaß nicht nur die alljährlichen
Sommerfriſchler ſondern auch wirklich Leidende kommen werden
Beiden bietet unſere ebenſo idylliſche als romantiſche Umgebung
mehr als die Kunſtanlagen manches hochberühmten Badeortes
An wenigen anderen Punkten gewährt die Elbe mit ihren
maleriſchen Windungen zwiſchen waldbekränzten Ufern mit den
langſam dahinziehenden Dampfern und Segelbooten ein ſo ent
zückendes Bild in unaufhörlichem Wechſel Unſere Fichten und
Eichenwälder dürfen ſich denen der Hochgebirge an die Seitet en und der weltberühmte Park von W

u x we t örlitz iſt von jedemSpaziergänger in einem Stündchen zu erreichen Für manchen
Heilbedürftigen der nach fernen Bädern reiſt dürfte ſich auch

Vereine und Verſammlungen
O Der Geſchäftsführer des Ausſchuſſes der deutſchen Turnerſchaft Dr t GötzLindenau en in

Nummer der deutſchen Turnzeitung die am 1 Januar 1882 er
folgte Aufnahme einer turneriſchen Statiſtik Es heißt da
ſelti Jm Nachfolgenden übergebe ich die Ergebniſſe der letzten
tatiſtiſchen Erhebung innerhalb der deutſchen Turnerſchaft mit

dem frohen Gefühl der Oeffentlichkeit daß die Turnſache in ſtetiger
fortſchreitender Entwickelung begriffen iſt Die frühere höchſte
Blüthe 1864 der wie jedem von Strohfeuer Begeiſterung beglei
teten Aufſchwung ein Loge folgen mußte iſt ſeit 3 Jahren
eingeholt und nun ſchon faſt um 20 Proc überholt
1864 faſt z betragende Procentſatz der wirklichen Turner unter
den Vereinsmitgliedern iſt noch nicht erreicht wir haben es aber
auf die reichliche Hälfte die ſeit 1876 lange nicht erreicht war

recht Es iſt dabei nicht zu vergeſſen daß die Angaben der
ahre 1864 und 1869 über die Zahl der wirklichen Turner imVerhältniß u den Vereinsmitgliedern überhaupt ſehr unſichere

waren jedenfalls haben 1864 nicht annähernd ſo viel Turner ge
turnt wie jetzt Die ſtetige Entwickelung der Zahl der Vereine
und Turner im Verhältniß zu früher iſt vor Allem ein glänzen
der Beweis dafür daß das künſtliche Schaffen einer Menge neuer
Turnvereine denen der Halt und die leitenden Kräfte fehlen eineungeſunde Maßregel ſein würde die nur zu einem neuen Rück
gange führen müßte Dann heißt es weiter Wir zählen in
2067 Orten 2339 zur deutſchen Turnerſchaft gehörige Turnver
eine mit 200,376 Mitgliedern von denen 108,032 Mann turnen
alſo 189 Vereine 13,862 Mitglieder und 12,112 Turner mehr als
am 1 Januar 1881 204 Vereine haben ſich 1881 der Turner
ſchaft neu angeſchloſſen 307 Turnplätze und 142 Turnhallen ſind
Vereinseigenth um

Infolge des diesjährigen Ausfalls der Hygiene Ausſtellung
wird der J 10 deutſche Aerztet ag nicht in Berlin
ſondern in Eiſenach tagen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Mai
Aufgeboten Der Glaſer M Crone und M Bornſchein

Brunoswarte 9 und Lauchſtädt
Geboren Dem Stellmachermſtr H Poland eine T Krauſen

ſtraße Dem Kaufmann G Müller ein S Königſtr 24
Dem Tiſchler W Schaaf ein S kl Sandberg 18 Dem Dreh
orgelſpieler A Greßler ein S Entb Jnſtitut Dem Kutſcher

der neueſten A
22 Mai Eheſchließung D Handarbeiter A E Hün

Geboren

Dem e rn gerpeiker
23 Mai

2 M 9 Krämpfe Reilſtr 35
45 J 5 M 25 T Wittekindſtr 14

Hachrichten des Standesamts Hieb ich enſtein

M Trom Auguſtaſtr 2Den Sauſta F Boerner ein S Triftſtr 29
H H Baſtian eine T Advocatenweg

W L Seidel ein S Triftſtr
Maurer H W Schulze Tochtert 3 Dandardeiter G Klaus

Dem Former C
Geſtorben

Abfahrt der Eisenbahnzäge von alle

Nur der enach Vm Vm Vm Nm Nwm Nm Abd Aba e Nchis
Leipzig 440 et z b 340 58f 60 s e 108
Nordh Kassel 510 9 110 l 2 7208 100 1049
Cottbus Guben

Posen Sorau 8 l 784Breslau via

Sorau Sagan 8 1l3ft
Berlin Bitterf 4g5 8 32 537 6Aschersleben 8 1 135 t 328 92 un

a Fahrt nur bis Leinefelde
o Fahrt nar bis Finsterwalde

b Fahrt nur bis Nordbausen

Ankunſt der FEsenbahnzüge in Malle
von Vm Vm Vm Nw w Nm Aba ava wo

Leipaig tpo Fpt t Ia 261 s 534 846 916 t
Magdeburg Tat 126 3320 So G S 1054Nordhb Kassol 7 a 736 9g5 lio 545 856 10g5 b
Cottbus Guben

Posen Soran T l ofBreslau via

Sorau Sagan II z oThäringen 498 Ta1 1037 I y7 519 s So In
Barlin Bitterf 4 714 106 1134 543 108Aschersle ben T 10 118 530 340

a Kommt von Nordhausen
o Kommt von PFalkenberg

b Komm von Leineſelde

Sohnellzug III Klasse Schnellzug I III Klasse

e bis jetzt nicht obgleich der Wunſch nach einem ſolchen alljährlich

hier das Wort bewahrheiten Sieh das Gute liegt ſo nah
Schwarzburg 24 Mai Eine intereſſante Novität iſt

ſoeben im Verlage der Wiedemann ſchen Buchhandlung in Saal
feld erſchienen nämlich eine chromolithographiſche Anſicht
von Schwarzburg der Perle Thüringens Ein naturgetreuesvurg 4 2 M 21und wirklich künſtleriſch ſchönes Bild von Schwarzburg exiſtirte A Krümmlin

von Tauſenden laut geworden iſt Das jetzt vorliegende Bild 5 J
kann ſowohl auf Naturtreue und künſtleriſchen Werth als auch
wegen ſeines außerordentlich billigen Preiſes 3 Mark auf die
allgemeinſte Verbreitung begründeten Anſpruch machen

Jn Marienbad trafen bis zum 22 d nach der uns vor
liegenden Kurliſte 1410 Kurgäſte in 1027 Partejen ein

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 26 Mai 1882

jAngeb Angeb Geſuchtan Den gr Hr iser 100,75 n derſ 6 S S
s do do v 1 S St Akt Weißenf G 158490Pfandbr d Prev Sachſen 100,50 Dörſt Rtm Bkhl Akt 4l
a Sächſ Prov Oblig n Wrae in n e Se v 25 Hall Brauerei Mich u Coi Mansf Gewerkſch Obl 100 Stamm pPrioritäten derf S
490 Unſtrut Regul Oblig 100,251 t d Cröllw Akt F 198
Wo Hall Zuckerſ Anl 092,50 Zeitzer Maſch Akt Schäde So Hyp Anl d Zf Körbisd all Maſchinenfabrik S

be e 109 e rect Pap Fabr O MalzFF Landsberg53 Deren 144,59 143,50 See 44all Zucker Sied Akt S S re d Bruck Niet Bgb VZuckerfabrik Körbisdorf S Packhofs Aktien 600Zuckerfabrik Glauzig S SVereinigte Th St Act
Zuckerraffinerie Halle Actienn 113 St Prior
5t A S Th Braunk V 1323

Hie Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der beim unterzeichneten Leühamte im zweiten Ouar

tale 1881 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 65,861
bis 80,020 tragen und worüber die Pfandſcheine in gelbem Druck
ausgeſtellt ſind findet

Donnerstag am 20 Juli 1882 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im ten S r r d i MFinlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Mittwoden 5 Jnli 1882 angenommen twos
Halle a/S am 13 Mai 1882

Das Leihamt der Stadt Halle
Röder Jnſpector

Wasserheilanstalt Thale am IIarz
Milde Behandlung und 34 jährige Erfahrung des Arztes ſichern die beſten

Kurerfolge Dr Ed PreissEin großer friſcher Trans
d Irrt hocheleganter Mecklenbur

1

belgiſcher Acker u Spannpferde
e ſtehen von Dienstag ab bei

mir zum Verkauf
Bumil Winml,el

Mittwoch den 31 Mai und Donners
tag den 1 Juni ſteht von mir ein Trans
port guter Arbeitspferde in Wei
ßenfels im Gnſthof zur Sonne bei
Herrn Koch zum Verkauf

W elnsteimn
in Pretzſch bei Merſeburg

Zur Ausſtellung wer d 1 Juni
ſteht ein großer Transport der ſchönſten und
ſchwerſten hochtragenden undKühe und Kalb en zum Sereat ſhmelt enden

Weißenfels Jmilius Petzold

C Trautmann ein S Klausthorſtr 6a
F Angermann eine T Baderei
ein S Königſtr 17

Geſtorben Der Geheime Bergrath Ferdinand Ebers 85 J

katarrh Bäckergaſſe
11 M 14

Auguſte Elnitzky
Des Gelbgießer
2 M 2 T Lungenſchwindſucht Wuchererſtr 34 Der Schneider
meiſter Siegismund Bittner 32 J 10 M 15 Lungenſchwind
ſucht gr Rittergaſſe

Wagenpferde und prima

Dem Bäckermſtr

Nierenentzündung Marktplatz 13 D
g S Richard 7 M 17 Wagen

iphtheritis Weingärten
grW Huniſch 69

Würner Ehefrau Anna geb

Donnerstag den 1 Juni cr
Vormittags 11 Uhr

verpachte ich im Gaſthauſe zu Kütten
meine diesjährigen Kirſchen gegen Baar
zahlung Bedingungen werden im Ter
min bekannt gemacht Reuter

Oblt Verpachtung
Der diesjährige Obſtanhang in den

zum Rittergut und der Domaine Friede
burg a/S gehörenden Plantagen ſollin Parrelle unter der Hand verpachtet

Pachtbedingungen ſind bei Herrn
Buchhalter Rottelmann einzuſehen
und nimmt derſelbe Pachtgebote ent
gegen

Friedeburg a/S den 23 Mai 1882
von der Borch

Wieſen Verpachtung
Die der Kirche zn Collenbey gehö

rigen Wieſen ſollen Montag den
5 Juni Nachmittags 2 Uhr im
Gaſthauſe des Ortes in Parzellen
Bee Morgen auf ein Jahr an den

eiſtbietenden verpachtet werden
Der Gemeindekirchenrath

Ziegelei Verkauf
Jch beabſichtige meine Ziegelei in

Ober Esverſtedt ca 1 Stunde von
Bahnhof OberRöblingen a/S welche
jährlich 150,000 Waare liefert und dieſe
ſehr guten Abgang findet preiswerth
zu verkaufen Dazu gehören ca 9 Mrg
Länderei worunter Ziegelerde und Kalk
ſtein iſt Selbſtreflectanten mögen hier
über mit mir in Unterhandlung treten
L Reinicke Ober Esperſtedt

Hausverkauf
Ein Haus in Naumburg aS

beſte Geſchäftslage mit ſchönem Laden
iſt zu verkaufen Näheres bei

W Kaiser Naumburg a/S
Eine zehnpferdige
AugsburgerDampfmalthine
liegend mit Schieberſteuerung und ver
ſt barer Expanſion iſt wegen Anſchaf
z einer ſtärkeren billig zu verkaufen
Dieſelbe iſt noch gut h und täg
lich von Morgens 9 bis 11 Uhr und
Nachmittags 3 bis 5 Uhr in Betrieb
zu ſehen auf der Fabrik von

Frey Sening
Leipzig Mockauerſtraßße 324

Strohseile
gut und dauerhaft ehe Quantum
pro 60 Schock 25 Ma

A Runge Aken a Elbe
r gefallenes Vieh zahlt

ho reiſeSchiülinger Abdeckereibeſitzer
in Merſeburg

Ein gutes Pferd verkauft wegen

Dem Zimmermann

Des Korbmacher F Mörs S Richard
Die Wittwe

12 Nephritis Harz 20
Flach 25 J

Heinrich Kerſten aus Obhauſen gebürtig hat eiml
fernt Es wird erſucht über den Aufenthalt deſſelben Mittheilung hierher ge
langen zu laſſen

Kirſcheu Verpachtung

1 Meter 73 Centimeter Haare dunkelbraun
ſchwarz Augen dunkelbraun Naſe

werden hen Handel und

wer Omnibus Fahrten
Nach Dölan und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwelmal 5 ahrt Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Sat münde

78 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde S Uhr früh Ankunft
er 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
n Salzmünde Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 5/4

a nene esach Lauchſtädt un afſtädt Poſtomnibusmal Abfahrt r Nachm n in h 6 Uhr Abende

es Maurer
und Darm

Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunſt hier 730 frühv Abiehren von hier finden vom Poſthofe ſtatt

Aufſicht tellende Maſchinenſchloſſer FerdinanDer unter Polizei Aufſicht zu ſtellende an zu z e3 er

Perſonalbeſchreibung Alter am 21 März 1845 geboren Größe
Stirn frei Augenbrauen

dick nach links gebogen Mund klein
Zähne geſund Kinn und Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund Statur mittel

eſondere Kennzeichen fehlenHalle wich den 24 Mai 1882 Die Polizei Verwaltung

Mitbürger und Mitbrüder
Zwei größere faſt nur von Juden bewohnte Städte Weſtrußlands Smor

gon und Kowno ſind von einem ſchweren Brandunglück betroffen worden Und
faſt ganz von Kowno nur ein Theil jedoch gerade der von
Gewerbetreibenden bewohnte Theil der Stadt eingeäſchert

In jeder dieſer Städte werden Tauſende fleißiger Menſchen brodlos Telegra
phiſch und brieflich um Beihülfe erſucht wenden wir uns an Euch im Geben
unermüdliche Mitmenſchen Laſſet Euch nur nicht das ewige Bitten und Betteln
verdrießen Bedenket wie Jhr ruhig und glücklich behäbig und behaglich im
trauten Heim lebet und wohnet während dieſe Menſchen Bein von Eurem Bein
und Fleiſch von Eurem Fleiſche unaufhörlich von ſchwerſtem Unglücke heimge
ſucht ſind und Je werdet gerne geben Jm Namen der ewigen Liebe und
Barmherzigkeit helfet Euren Brüdern e

Memel in der Vorwoche des Pfingſtfeſtes 1882
Das ſtändige Hilfscomite für die Nothſtände ruſſiſcher Jsrgeliten

Dr Rüil M Luxie A WittenbergUm eine gerxechte Vertheilung unter die beiden Städte herbeizuführen
richtet Eure Spenden an den mitunterzeichneten Rabbiner Dr Rülin Memel

Heilanstalt für scrophulöse Kinder
in Soolbad Frankenhauſen in Thüringen

Penſion u Soolbäder für Kinder v 14 Jahren monatl 60 praen
Bei Armuthszeugniß Ermäßigung Jn der Ferienzeit zwiſchen dem 1 Juli
bis Mitte Auguſt für 28 Tage 75 Pflege durch Diakoniſſinnen Anmeld
an die Vorſteherin Frl Minna Rankel Aerztl Anfrag an Herrn Sani
tätsrath Dr Gräf Eröffnung der Anſtalt am 1 Juni

Stahhlbaci Bibrra
Eröffnung der Saiſon am 25 Mai er SBewährte und durch die Analyſen des Profeſſor Dr Sonnenſchein in

Berlin als beſonders wirkſam anerkannte r
Reizende Umgebung billiger Aufenthalt Die Bade Direction

war iſt Smorgon

Aecht rhein Trauben BruſtHonig unübertr Huſtenmittel zuhaben in Halle bei Reimboid Go Leipzigerſtr

S Wichtig für jede Hausfran
An o VKaffee Ersatz z vomS LebensmittelKaffoo Spar Bxtract Braun

aus beſten d andePF oigen Kaffeo oriental Feigen Autoritaten

aus der Fabrik von Leus mann Zabel Hannover
iſt zu haben in Halle bei J H Kaufmann Ferd Hille C Varkefeld
Th Stade C Berthold Aug Fahlberg Herm Fahlberg O Pallas
C Steger Roßleben

ſerde AuctionWegen Auflöſung der Wirthſchaft auf dem Amtsgute Walternienburg
bei Date reſp Güterglück ſollen daſelbſt am

onnerstag den 1 Juni d J Nachmittags 1 Uhr
folgende Pferde öffentlich meiſtbietend verkauft werden

2 dreijährige braune däniſche Fohlen
2 vierjährige desgl Pferde
2 vierjährige braune hannöverſche Wagenpferde

Nachzucht

Lauch in Eisdorf
4 reſp 6 braune hannöverſche Ackerpferde

Amt Walternienburg M Kohnert Jnſpector



Kaufmann Krüger
Maſchinenfabrik

Halle a dMerleburgerſtraße 17
empfehlen ihre anerkannt guten Fabritate

Sbeclalnat für Bäckerei und Conditorei als

Teig Theilmaschinen Patent
nete neu zum Miſchenund Brechen eingerichtet

Semmelmühlen Backofen Arma
turen complett oder auch einzelne Theile

als Roste Stürzen oder Zugver
schlüsse Mundlochverschlüsse
Feuerthüren Schweelapparate

cm

eten

e Leucht 4pparate eiſerne Kacktröge
s Geräthfchaften für Backſtube Backofen

S und Ladene Bedienung vromvt und unter Garantie
eivile Preiſe

Wochranke

meeſſ in Restaurationen
nach beſter u bewährter Con

struction W auf Lager
und empfehlen

J

l e Mann Aimann

is Mis Mis
aus reinem Vrunnenwaſſer empfehlen zu jeder Tageszeit

Selterwassepr
in Syphon und grünen Flaschen iſt zu haben bei Herrn C Vanss
Z lausſtraßze Nr 1 in unſerer Fabrik Defſauerſtraßze 5 ſowie bei
Herrn Th Stade Königsſtraße 16

aass Littmann

Friedrich Maumann s Möbelfabrik und Maggzin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung W

A Huth Co,
Halle asS gr Steinstrasse 8

Wir beehren uns den ERingang grosser Sortimente der ſür die bevor
stehende Saison engagirten neuen Muster n

Gardinen
deutschen englischen und schweizer Vabrikats

ergebenst anzuzeigen und erlauben uns auf die Vortheile hinzuweilsen
weiche wir unsern geehrten Abnehmern vermöge unseres beſolgten Prin
cips bieten

1 Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten Fabriken
des In und Auslandes ohne Benutzung irgend welcher Zwischen
person und ohne Ansprueh auf redlit

2 Wir bezwocken sehnellen und grossen Umsatz gegen möglichst
geringen Nutzen

3 Wir verkaufen zu Streng festen Preisen und sichern dadaren
Jedem auch dem Nehtkenner zuverlässige reello Bedienung

FRr c cd tschr n gr n in ten ne
liefert alle Arten geronafteetemyel

T T MNa Aue ST E ee v 33staben beſiebig

nnaringen
Klimatiſcher Kurort Louisenthal

40 Minuten von Ohrdruf
Romantiſche geſchützte Lage Enges von der Ohra durchfloſſenes

Thal eingerahmt durch hohe mit Fichtenwaldungen bedeckte Berge Brigg t
volle Waldwege Zwanglofer idylliſcher Aufenthalt Bäder Pen
ſion Vorzügliche Zimmer Schwarzwald Oberhof Schmücke Elgers

Billigstes eivernes Baumaterial
Gewalzte Träger 235 Millimeter hohe Mart
Wwichschienen Ietztere von mir als Bau
material eingeführt Risenbahnschienen
Sämlen AnKer eiserne Venster Kuhringe

burg er Reinhardtsbrunn leicht zu erreichenPrivat n rig ert S Ohrdruf von hier Omnibus nd Poſtverbindung
Hermann KühnM Inſtitut erſt es r Ausbildung

f d Lirliee in heoret u praktiseh
I Beziehung Lehr Contor Pension in

S Autalt z et u
Die Wagen t r

überhaupt den gesammten Eisenbedarf für Bauten sowie
selbstständige Risen Eauconstructionen jeder Art

liefert zu den billigsten Preisen seit 1869 in
vielen Hunderten von Ausführungen

Otto WeiteschSpecialfabrik für lonvauten

ylia Böttger

S Teinen u S S
eppaechen mit Daunen und

Schafwolle gefült
Schlafdechen und Kinderwagen Decken

in größter Auswahl

vr med Hoerief

iſt jeden Montag Jenetag Don
nerstag u
mittag in Friedeburg Sonne zu

Tapeten neueſte Muſter unglaub

auf Wunſch franco und umſonſt aber
nicht an Tapezierer nicht an Tapeten

ver M bändler nicht an Wiederverkäufer ſon
wo Eldern nur an

M uns abſolut nicht möglich auf dieſe
M unglaublich billigen Preiſe und ausge

zeichnet ſchöne Waare noch Rabatt be
willigen zu können
BonnerFahnenfabrik Bonn a Rh

von O ProIamelEisleben Halleſche Straße Nr 12
bietet ſtets die größte Auswahl eleganter Wagen jeder Gattung nach neurſter

Form unter Garantie
Reparaturen werden auf das Sorgfältigſte unter billigſter Berechnung

ausgeführt

Wir übergaben am heutigen Tage

Herrn Otto Höhler Wettin
eine Niederlage unſeres

Tager und Exporkbieres
für dortigen Platz und iſt derſelbe in den Stand geſetzt ſtets mit
feiner Waare dienen zu können

Thale am Harz 20 Mai 1882

Emil Solt mann Co

pr Arzt u Geburtshelfer
in Rothenburg a/S

Sonnabend 8 Uhr Vor
ſprechen

lich billig Muſterkarten verſenden

Privatleute da es

Blockzucker Bezugnehmend auf obige Annonce empfehle ich dieſes auer
kannt vorzügliche Bier das mit Recht die Blume des VBodethales

eignes Fabrikat feinſte Waare empfiehlt genannt werden kann auf s i z Seutlichſte
Augustin Chocoladenfabrik Wettin den 24

36 Schmeerſtraße 36Steppdecoken v A 5 6,7 8 9 10 20 I Nügel o c a
anno n eHarmoniums See ekrtate

Magazin vereinigter Berliner
ianoforteFabriken BrilienAr

e z are e e u2 r
e

s

Halle a
Möbelfabrit und Magazin

Die Verkanu g
noch auf unſer ck Bhaben wir darin h

Gebr Bethmann

completier tylvoller Zimmereinrichtungen den Frau Plotae ar Ulrichſtraße o

zuſammeugeftellt ſo daß jeder uns beehrendAusſtattung eines Zimmers nöthigen Sie hufchnnenrt tet 99

ackvollen Muſtern i
n jederzeit dienen n reicher Auswahl bei bekannter

Wäsche Fabrikation Specialität Oberhemden
Vorzügliche Facon Neueſte Fee Gediegene Stoffe

Wilh Walter Halle a esrer

O Möhler kl Steinſtraße 5

hält ſi

Gewer n r ihrer
ableAufmerkſame Zedie u civile Preiſe

vocha atte i ie Preif

Berlin Leipzigerſtr 30
Preis Courante gratis und franco r incenez

mit den feinſten Kruſtallgläſern in ſauber und dauerhaft gearbeiteten GeBruchbandagen ſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte ang
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